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Zugestellt 7'4= “'”7;l ' In Sachen
&) der Revis icnskläge— "4" _

{gg4am 6 April
der Bundesversicherungsanstalt für Angestellte, Berlin
31, Ruhrstraße 2,

b) dem Revisionsbe—
llagten am ”' ‚ Beklagten und Revisionsklägerin,

g e g e n

Kläger und Revisionsbeklagten,

Prozeßbevollmä chti£tez

hat der 11. Senat des Bundessozialgerichts ohne mündliche

Verhandlung nach 5 124 Abs. 2 i.V.m. @ 153 Abs. 1 und
5 165 des Sozialgerichtsgesetzes am 17. März 1964 unter

Mitwirkung von ' '

Senatspräsident Dr. H a u e i s e n

,
als Vorsitzendem,

_‘ ‘
Bundesrichter b o n n e n b e r g

_
und

Bundesrichter Dr. B u s s

als weiteren Berufsrichtern,'
„Bundessozialrichter W e i n r e i c h

_
und

Bundessozialrichter V i e h w e g e r

als ehrenamtlichen ■ichtern‚.

für Recht erkannt:

1. Die Urteile des Landessozialgerichts Nordrhein—Westfa—

len vom 1. März 1961 und des Sozialgerichts Düssel-

dorf vom 19. Januar 1959 werden aufgehoben.

\\) e Die Klage wird abgewiesen.

\u
‘

' Kosten sind im Rechtsétreit nicht zu erstatten.
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Der Kläger begehrt Rente wegen Berufsunfähigkeit° Er ist im

Dezember 1956 berufsunfähig geworden„ Die Beteiligten strei—
toh“darüber;‘ob der Kläger die Wartezeit von 60 Monaten für
die Rente eriüllt hat Hieizu reicht die von März 1946 bis

zum
iintritt

des Veisicherungsfalls zurückgelegte Beitrags—

zeit von 44 Monaten nicht aus" Ein Tatbestand, nach dem die

Wartezeit als erfüllt gilt, liegt nicht vor; Es kommt daher

darauf an, ob der Kriegsdienst des Klägers von Juli 1945

bis August 1945 (26 Monate) als Ersatzzeit auf die Warte—
zeit angerechnet werden kann° Das hängt davon ab, welches
Ersatz2eitenrecht

anzuwenden ist„ Nach den 55 31 Angestell—

tenvcrsicherungsgesetz (AVG), 1263 Reichsversicherungsord—

nung (RVG) in der im Dezember 1956 geltenden Fassung ist

der £'»riegsdienst eine Ersatzzeit nur, wenn die Versicherung

schon vorher bestanden hat; nach 5 28 AVG nF Kann er dage-

'gen auch dann als Ersatzzeit angerechnet werden, wenn inner—

halb von zwei Jahren danach eine versicherungspflichtige

'Beschäftigung aufgenommen worden ist.

Die Beklag Crte wandte noch: das alte Ersatzzeitenrecht an und

lehnte daher den im Mai 1957 gestellten Rentenantrag ab°

_Das Sozialgericht verurteil e die Beklagte zur Gewährung

der Rente von Janua-r 1957 an„ Ihre Berufung wies das Landes—
sozialgericht (LSG) zurück° In Abweichung von BSG 9, 92

vertrat es die Ansicht, daß Art„ 2 @8 Satz 1 Angestellten—
versicherungs—Neuregelungsgesetz (AnVNG) die Vorschrift‚
des @28 AVG auch_für die nach März 1945 bis zum 51. Dezem—
ber 1956 eingetretenen Versicherungsfälle gelten lasse°

Mit der vom LSG zugelassenen Revision beantragte die Be-

klagte die Aufhebung der vorinstanzlichen Urteile und die

Abweisung der Klage° ' ‘
_

‘
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Sie rügt die Anwendung des @28 AVG;*

Der Kläger beantragte die Zurückweisung der Revision.

Die Beteiligten haben sich mit einer Entscheidung ohne

mündliche Verhandlung einverstanden erklärt°

II

Die Revision ist zulässig (5 162 Abs. 1 Nr„ 1, 5 164 des
Sozialgerichtsgesetzes'—SGG—) und auch begründet.

DasLSGhat zu Unrecht @28 AVGangewandt.Die Vorschrift
gilt nicht für Versicherungsfälle, die vor dem 1° Januar

1957 (Inkrafttreten des AnVNG) eingetreten sind° Ihre An—

wendbarkeit auf alte, nach März 1945 eingetretene Versiche—

rungsfälle läßt sich nicht aus Art„ 2 5 8 Satz 1 AnVNG her-

leiten° Diese Übergangsvoreehrift verweist nicht über die

55 26, 27 AVG auf 5 28 AVG, wie das LSG angenommenhat° Sie

verweist allein auf @ 26 AVG„ Wie @26 regelt Art„ 2 © 8
AnVNG lediglich die Frage, aus welchen Zeiträumen Versiche—

rungszeiten anzurechnen sind° Welche Zeiten Versicherungs—

zeiten (Beitrags— und Ersatzzeiten) sind, bestimmt Art. 2
$ 8 AnVNG dagegen nicht° Insoweit ist für Versicherungsfälle

vor dem 1° Januar 1957 noch das alte Recht maßgebend (Art°

2 % 6 AnVNG)° Diese Auslegung der genannten und der gleich—
leutenden Vorschriften der Arbeiterrentenversicherung hat

das Bundessozialgerieht {BSG} in ständiger Rechtsprechung
vertreten und wiederholteingehend begründet (Urteile des

1° Senats vom 280 Januar 1959, BSG 9,
92;

28„4.1959 — 1 RA

183/57 —‚ 21„ Juli 1959 —1 RA 18 ua 27/59; des 4‚ Senats
vom 8„ Juli 1959, BSG 10, 151, 1552 150 Dezember 1961,

BSG16, 38, 41; des 12° Senats vom 30„ Mai 1962 - 12/3 RJ
60/59 —)a Dabei hat sich des BSG auch mit den vom LSG gegen
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das Urteil vom 28" Januar 1959 erhobenen Einwänden.auseinan—

dergesetzt (BSG 16 aaO)° Der erkehnende Senat sieht keinen

Anlaß, von der bisherigen Rechtsprechung des BSG abzuwei—

chen; er schließt sich nach Prüfung der Rechtslage der

übereinstimmenden Auffassung der anderen Rentenversicherunga

senate an°

Da somit noch das alte Ersatzzeitenrecht anzuwenden ist,

nach diesem die Kriegszeit jedoch mangels vorheriger Ver—

sicherung nicht als Ersatzzeit auf die Wartezeit angerech—

net werden kann, ist die Wartezeit für die begehrte Rente

wegen Berufsunfähigkeit nicht erfüllt° Die Revision der Be—

klagten ist daher begründet; die vorinstanzlichen Urteile

sind aufzuheben, die Klage ist abzuweisen°

Die K0stenentscheidung beruht auf 5 193 SGG.
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